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Adaptiver Rotationstilger 
auf MRF-Basis

Ein Rotationstilger dient der Schwingungs-

beruhigung einer mechanischen rotatori-

schen Struktur. Durch eine Kraft-/Momen-

tenkoppelung eines Schwingungstilgers mit 

der eigentlichen mechanischen Struktur 

lässt sich eine Schwingungsamplitudenmin-

derung erreichen. Dieses System nutzt das 

Prinzip der gegenphasigen Schwingung  

der Tilgermassenträgheit/Tilgerdrehträgheit 

und der Trägheit/Drehträgheit der eigent

lichen mechanischen Struktu. Dieses Prinzip 

erlaubt eine Schwingungsreduktion einer 

mechanischen Struktur nur in einem 

schmalen Frequenzbereich um die Eigenfre-

quenz. Im Falle, dass mehrere Eigenvorgän-

ge der mechanischen Struktur im Betrieb 

angeregt werden, lässt sich die Kraft-/ 

Momentenkoppelung zwischen der zu be-

ruhigenden mechanischen Struktur und der 

Tilgermassenträgheit/Tilgerdrehträgheit  

adaptiv mittels „intelligenten“ Materialien  

optimal einstellen. Einer der „intelligenten“  

Materialien ist z.B. eine magnetorheologi-

sche Flüssigkeit (MRF). Ihre mechanischen 

Eigenschaften, wie Steifigkeit und Dämp-

fung, werden durch die induzierte magneti-

sche Feldstärke geändert. Im System 

„Schwingungstilger – mechanische Struk-

tur“ dient die MRF zur Momentübertra-

gung von der zu beruhigenden mechani-

schen Struktur an die Tilgerdrehträgheit.  

Durch Änderung der mechanischen Eigen-

schaften von MRF lässt sich die Charakteris-

tik der Momentübertragung im Frequenz-

bereich geeignet einstellen. Auf diese 

Weise wird durch den Rotationstilger z.B. 

der Antriebsstrang in einem breiteren Fre-

quenzbereich optimal schwingungs

beruhigt.

Fraunhofer-Institut für

Betriebsfestigkeit und System-

zuverlässigkeit LBF –  

Kompetenzcenter AdRIA

Bartningstraße 53

64289 Darmstadt

Ansprechpartner

Dipl.-Ing. Ruslan Herlein

Telefon +49 6151 705-8326 

Fax       +49 6151 705-214

ruslan.herlein@lbf.fraunhofer.de

lbf.fraunhofer.de

loewe-adria.de

1 	 Adaptiver Rotationstilger.

2 	 Tilgerquerschnitt.

1 2


